
Der Schizoide

Ich bin ein wenig reserviert,

zurückgezogen, distanziert,

erscheine andren oftmals kühl,

und eingeschränkt im Mitgefühl.

Man nennt mich deshalb schizoid,

auch wenn man dabei übersieht,

dass ich ein Einzelgänger bin,

für Lob und Tadel keinen Sinn.

Ich liebe meine Fantasie,

wenn auch mit wenig Empathie,

und mag ich auch verschroben sein

im allerersten Augenschein,

so sieht man doch eventuell:

ich bin nur unkonventionell,

ein wenig launenhaft vielleicht,

wenn man’s mit anderen vergleicht.

Ich kenne keine Umgangsformen

und lebe halt nach eignen Normen.
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